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1. Situation und Aufgabenstellung

Die Stadt Lauf a. d. Pegnitz beabsichtigt derzeit den Bebauungsplan Nr. 44 "Am
Steinbruch” zu andern. Der rechtskraftige Bebauungsplan sieht fur die Flur-Nr. 2362
ein Sondergebiet fur einen Kindergarten und kirchliche Zwecke vor. Sudlich grenzt
ein Sondergebiet "Technisches Hilfswerk” an. Das Grundsttick Flur-Nr. 2360 soll in
ein Allgemeines Wohngebiet (WA) umgewandelt werden. Der Eigentimer moéchte

hier eine Wohnbebauung realisieren.

Gemall 8 1 Abs. 6 Baugesetzbuch sind in der Bauleitplanung unter anderem die
Belange des Umweltschutzes zu bertcksichtigen. Der Larmschutz, als wichtiger Teil,
wird fur die Praxis durch die DIN 18005, Schallschutz im Stadtebau /2.9/, konkreti-
siert. Um mdglichen Konflikten von der Larmentwicklung her vorzubeugen und den
entsprechenden gesetzlichen Anforderungen zu gentigen, wurde ein schalltech-
nisches Gutachten erstellt, das die auf das Plangebiet einwirkenden Gerauschimmis-
sionen durch Sportanlagen, Verkehrswege und gewerbliche Anlagen aufzeigt. Die
Ergebnisse der Untersuchungen sind im IBAS-Bericht Nr. 14.7822-b0Ola, vom
28.02.2015, dokumentiert /2.10/. Es wurde festgestellt, dass die fir ein Allgemeines
Wohngebiet geltenden Orientierungswerte gem. DIN 18005 von 55/40 dB(A)

tags/nachts unterschritten werden.

Im Rahmen des Besprechungstermins am 20.07.2016 wurde es in Abstimmung mit
Vertretern des Technischen Hilfswerks und der Stadt Lauf a. d. Pegnitz auf der
sicheren Seite liegend als sinnvoll erachtet, die durch einen reprasentativen Ubungs-
betrieb (Ublicherweise am Donnerstag) des THW hervorgerufenen Gerauschimmis-
sionen an der nachstgelegenen Baugrenze im Plangebiet /2.3/ messtechnisch zu
erfassen und nach den einschléagigen Richtlinien, insbesondere der TA Larm /2.8/, zu

beurteilen.

Die IBAS Ingenieurgesellschaft mbH wurde mit der Durchfiihrung der entsprechen-
den schalltechnischen Untersuchungen beauftragt.
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Unterlagen

Folgende Unterlagen wurden fur die Bearbeitung herangezogen:

2.1

2.2

2.3

2.4

2.5

2.6

2.7

2.8

2.9

2.10

Schallimmissionsmessungen im Bereich der vorgesehenen Bebauung im
B-Plangebiet Nr. 44, IBAS Ingenieurgesellschaft mbH, am 15.09.2016;

Angaben zum Ablauf des THW-Ubungsbetriebs, THW OV Lauf a. d. Pegnitz
(Herr Sperber), am 15.09.2016;

Entwurf zum B-Plan Nr. 44 ,Am Steinbruch* mit vorgesehener Bebauung,
Planungsgemeinschaft Brautigam/Tippel, Stadt Lauf a. d. Pegnitz, vom
08.04.2016;

DIN 45641, Mittelung von Schallpegeln, Juni 1990;

DIN 45645-1, Ermittlung von Beurteilungspegeln aus Messungen — Teil 1:
Gerauschimmissionen in der Nachbarschaft, Juli 1996;

DIN 45680, Messung und Bewertung tieffrequenter Gerduschimmissionen in
der Nachbarschaft, Marz 1997,

DIN 45681, Bestimmung der Tonhaltigkeit von Gerauschen und Ermittlung
eines Tonzuschlages fur die Beurteilung von Gerauschimmissionen,
Marz 2005;

Sechste AVwV vom 26.08.1998 zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Tech-

nische Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Larm, GMBI. Nr. 26);

DIN 18005-1, Schallschutz im Stadtebau — Teil 1, Mai 1987 und Juli 2002;

IBAS-Bericht 14.7822-b01a, ANERDUNG DES BEBAUUNGSPLANS NR. 44
"AM STEINBRUCH", LAUF A. D. PEGNITZ, Schalltechnische Unter-

suchungen im Rahmen der Bauleitplanung ,vom 28.02.2015.
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3. Schalltechnische Anforderungen gem. DIN 18005

Gemal3 8 1 Abs. 6 des Baugesetzbuches (BauGB) sind in die Bauleitplanung unter
anderem die Belange des Umweltschutzes einzubinden. Sie sind in der durchzu-
fuhrenden Abwagung angemessen zu berlcksichtigen. Die relevanten Anforderun-
gen an den zu gewahrleistenden Larmschutz als wichtiger Teil werden dabei fur die
Praxis insbesondere durch die DIN 18005, "Schallschutz im Stadtebau” und das Bei-
blatt 1 zur DIN 18005, "Schalltechnische Orientierungswerte fur die stadtebauliche
Planung" /2.9/, konkretisiert.

Bei einem — wie im vorliegenden Fall — als Allgemeines Wohngebiet (WA) klassi-
fiziertem B-Plangebiet /2.3/ sind folgende Orientierungswerte fir den Beurteilungs-
pegel anzustreben:

b) beiallgemeinen Wohngebieten (WA), Kleinsiedlungsgebieten (WS)
und Campingplatzgebieten

tags 55 dB(A)
nachts 45 bzw. 40 dB(A).

Bei zwei angegebenen Nachtwerten soll der niedrigere fur Industrie-, Gewerbe- und

Freizeitlarm sowie fur Gerédusche von vergleichbaren offentlichen Betrieben gelten.

Fur Geréauschimmissionen von Anlagen - verkirzt von gewerblichen Anlagen
(Gewerbelarm) - sind die Orientierungswerte der DIN 18005 /2.9/ praktisch verbind-
lich. Sobald die Planungen der Gewerbe-/Industriegebiete realisiert werden, findet

das BImSchG und in seiner Folge die aktuell gultige TA Larm /2.8/ Anwendung.
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4. Durchfilhrung der Schallimmissionsmessungen

4.1 Messpunkt, Messzeitraum, Witterungsbedingungen

Die Immissionsmessungen wurden am 15.09.2016 im Zeitraum von 19:00 Uhr bis
22:15 Uhr durchgefiihrt /2.1/. Der Hauptbetrieb fand zwischen 19:00 Uhr und
21:00 Uhr statt. In der Nachtzeit, ab 22 Uhr, waren nur gelegentliche Pkw-Abfahrten
wahrnehmbar. Der Messpunkt MP 1 wurde so gewahlt, dass dieser gemafl dem
Entwurf zum Bebauungsplan /2.3/ der Baugrenze entspricht (vgl. Lageplan Anlage 1
im Anhang). Das Mikrofon wurde in einer Hohe von ca. 7,5 m Uber dem Bodenniveau

aufgestellt.

Wahrend des Messzeitraumes war der Himmel klar und es herrschte kein Wind. Die
Aulentemperatur betrug 22 ... 27 °C.

Nach Angaben des THW Ortsverband Lauf a. d. Pegnitz /2.2/ fand der Ubliche
Ubungsbetrieb am Donnerstag statt. Es wurde auf der sicheren Seite liegend darauf
geachtet, dass auch z. T. larmintensive Arbeiten durchgefthrt wurden.

4.2 THW-Tatigkeiten wahrend des Ubungsbetriebs

Parallel zur betreuten Immissionsmessung am Messpunkt MP 1 wurden durch einen
weiteren Mitarbeiter der IBAS Ingenieurgesellschaft mbH die Tatigkeiten / Arbeiten
auf dem THW-Ubungsgelande erfasst, die in der nachfolgenden Tabelle chrono-

logisch aufgeftihrt werden.

IBAS - Ingenieurgesellschaft fur Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik mbH - 95444 Bayreuth



Tabelle 1:
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Tatigkeiten wahrend des THW-Ubungsbetriebs am 15.09.2016

Tatigkeit Zeitraum Ort / Einsatzbereich
[hh:mm]

2 Lkw im Leerlauf 19:00 — 19:08 Innenhof
Gabelstapler 19:00 — 20:15 gesamtes Ubungsgeldnde
Teleskoplader 19:10 -19:20 westliches Ubungsgeldnde
Allgemein viel Verkehr 19:14 - 19:35 Innenhof
Notstromaggregat 19:19 - 19:36 Innenhof
Motorsdge und Trennschleifer (2) 19:26 — 19:30 nordliche Grundstiicksgrenze
Trennschleifer (Stein) 19:34 Innenhof
Notstromaggregat 19:40 — 19:52 zwischen den Hallen
Martinshorn 19:43 Innenhof
Teleskoplader 19:45 — 20:45 westliches Ubungsgeldnde
Transport Metallplatte 19:54 Halle Nord
Lkw Leerlauf 19:56 — 20:06 Innenhof
Anhénger verschieben 20:20 Halle Nord
Anhénger verschieben 20:21 Innenhof
Lkw Fahrt 20:30 Innenhof
Teleskoplader und Gabelstapler 20:40 westliches Ubungsgelande
Lkw Fahrt 20:59 Innenhof

Die Gerauscheinwirkungen der einzelnen Tatigkeiten kbnnen vereinzelt aus den

Pegel-Zeit-Verlaufen in Anlage 2 im Anhang ersehen werden.
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4.3 Messgerate

Die nachstehend aufgefiihrte Messgerategarnitur wurde bei den Messungen

verwendet:

Tabelle 2:  Messgeréte

Bezeichnung Typ Hersteller
Universalschallpegelmesser 140 Norsonic Tippkemper GmbH
Kondensatormikrofon 1/2" 1225 Norsonic Tippkemper GmbH
Vorverstarker 1/2" 1209 Norsonic Tippkemper GmbH
Kalibrator 1251 Norsonic Tippkemper GmbH

Der verwendete Schallpegelmesser NW 140 ist durch das Eichamt Dortmund geeicht
und entspricht der DIN EN 61672-1. Die Kalibrierung der Messapparatur wurde vor

und nach den Messungen Uberprift. Abweichungen wurden nicht festgestellt.

4.4 Messverfahren

Schallimmissionsmessungen in der Nachbarschaft von gewerblichen Anlagen sind

nach den Richtlinien der TA Larm /2.8/ durchzufihren und auszuwerten.

Fur die Beurteilung von Gerauschimmissionen werden gemafl TA Larm die nach-

folgend aufgefiihrten Messwertarten verwendet.

Tabelle 3: Messwertarten

Messwertart Anwendung
LAFeq Beurteilung der Gerauschimmissionen
LaFTeq Beurteilung von impulshaltigen Gerauschen
Laros Prifung auf standig vorherrschende (Fremd-)geréusche

IBAS - Ingenieurgesellschaft fur Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik mbH - 95444 Bayreuth
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Da im 5-Sekunden-Zeitintervall jeweils der maximale Pegel zur Bildung des
5s-Taktmaximal-Mittelungspegels herangezogen wird, ist der Taktmaximalpegel
LarTeq Stets hoher als der Mittelungspegel Lareq Nach DIN 45641 /2.4/.

Um weitergehende Informationen zu erhalten, wurde zusatzlich der A-bewertete
Summenhaufigkeitspegel Largs erfasst. Dabei handelt es sich um denjenigen Schall-
druckpegel, der in 95% der Messzeit Uberschritten wird. Dieser Pegel gibt die Grund-
gerauschbelastung am Immissionsort, verursacht von kontinuierlichen Schallguellen,
wieder. Dieser Pegel kann, falls ein diskontinuierlicher Fremdgerauscheinfluss vor-
liegt, zur Beurteilung von kontinuierlich einwirkenden Geréduschquellen herange-

zogen werden.

Die Schalldruckpegel Lareq Und Larreq SOWie der Statistikpegel Largs wurden gemes-
sen und gemittelt. Die entsprechenden Diagramme zu den Pegel-Zeit-Verlaufen sind

in der Anlage 2 im Anhang aufgefihrt.

Zur Ermittlung der spektralen Gerauschzusammensetzung wurden ebenfalls
frequenzabhéngige Messungen am Messpunkt MP 1 durchgefihrt. Es wurden weit-
gehend fremdgerauschfreie Immissionspegel L), festgestellt. Die entsprechenden
Tabellen und Diagramme zu den Oktav-Pegel-Spektren sind in der Anlage 3 im

Anhang dokumentiert.

4.5 Bestimmung des Beurteilungspegels nach TA Larm

Entsprechend der TA Larm /2.8/ ist der Beurteilungspegel nach folgender Gleichung

zu bilden:

N
L. =10lg le T, - 109 1(Laeq,j~Cmet+Kr,j+Kyj+Kg )
re
j=1

IBAS - Ingenieurgesellschaft fur Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik mbH - 95444 Bayreuth
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Darin bedeuten:

T Beurteilungszeit;
Tj: Teilzeit;
N: Anzahl der gewahlten Teilzeiten;

Laegj: Mittelungspegel wahrend der Teilzeit j;
Cmet.  meteorologische Korrektur nach DIN ISO 9613-2;

Kt} Zuschlag fur Ton- und Informationshaltigkeit nach TA Larm,
Ziff. A.3.3.5, in der Teilzeit T;;
Kij: Zuschlag fur Impulshaltigkeit nach TA Larm, Ziff. A.3.3.6,
in der Teilzeit Tj;
Kgr: Zuschlag fur Tageszeiten mit erh6hter Empfindlichkeit in der
Teilzeit T;.
5. Schallimmissionsmessungen

5.1 Messergebnisse

Am Messpunkt MP 1 (vgl. Lageplan in Anlage 1 im Anhang), im Bereich der kinf-
tigen Bebauung, wurden die in der nachfolgenden Tabelle zusammengestellten
Pegelwerte gemessen. Dabei handelt es sich, mit Ausnahme des Statistikpegels

Largs, um Mittelungspegel tber die jeweils angegebene Messzeit.

IBAS - Ingenieurgesellschaft fur Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik mbH - 95444 Bayreuth
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Tabelle 4:  Ergebnisse der Immissionsmessungen am Messpunkt MP 1, vom 15.09.2016

Zeit Pegelwerte in dB(A) Bemerkung
(Start der Messungen) Uber gesamte Messdauer
LAFeq I—AFTeq I—AF95 I—(A)p

Pegel-Zeit-Verlauf-Messung

von 19:00 — 20:00 Uhr 59,6 | 619 | 414 vgl. Anlage 2.1

Messung des Gerauschspektrums
von 19:00 — 20:00 Uhr

59,5 vgl. Anlage 3.1 - 3.2

Pegel-Zeit-Verlauf-Messung

von 20:00 — 21:00 Uhr 450 | 50,0 | 386 vgl. Anlage 2.2

Messung des Gerauschspektrums

von 20:00 — 21-00 Uhr 45,0 vgl. Anlage 3.1 - 3.2

Pegel-Zeit-Verlauf-Messung

von 21:00 — 22:00 Uhr 41,5 44,6 36,3 vgl. Anlage 2.3

Messung des Gerauschspektrums

von 21:00 — 22-:00 Uhr 41,5 vgl. Anlage 3.1 - 3.2

Pegel-Zeit-Verlauf-Messung

von 22:00 — 22:15 Uhr 39,8 42,6 34,7 vgl. Anlage 2.4

Messung des Gerauschspektrums

von 22:00 — 22:15 Uhr 40,0 vgl. Anlage 3.1 - 3.2

Die Diagramme zu den Pegel-Zeit-Verlaufen sowie die Oktav-Pegel-Spektren sind in

den Anlagen 2 und 3 im Anhang dargestellit.

5.2 Gerauschcharakteristik

Am Messpunkt MP 1 war die Gerduschsituation tUberwiegend durch ein gleich-
maRiges Gerausch aus Richtung des THW-Ubungsgelandes gekennzeichnet. Kurz-
zeitig wurden relevante Spitzenpegel Larmax Mit Werten von bis zu 82 dB(A)
(Martinshorn) tags hervorgerufen, die das Spitzenpegelkriterium der TA-L&rm
(55 dB(A) + 30 dB = 85 dB(A)) unterschreiten. Gelegentlich traten Fremdeinflisse
durch Verkehrs- und Nachbarschaftsgerausche auf, die den Messwert von Lageq Und

LarTeq jedoch nicht bestimmten.
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Die am Messpunkt aufgenommenen Frequenzspektren beinhalten keine tonhaltigen
Komponenten (f > 100 Hz). Wéahrend des Zeitraums von 19 Uhr bis 20 Uhr wurde
durch die aufgestellten Notstromaggregate des THW eine tieffrequente
Gerauscheinwirkung hervorgerufen. Das zugehdrige Spektrum dieser Messung zeigt
(vgl. Anlage 3 im Anhang), dass bei ca. 50 Hz Schallanteile hervortreten, die unter

der Bewertungsgrenze liegen.

Vereinzelt waren impulshaltige Schallimmissionen am Messpunkt wahrnehmbar und
messtechnisch festzustellen. Die Differenz aus C- und A-bewertetem Schalldruck-
pegel betragt am Messpunkt 10 ... 15 dB. Das Hinweiskriterium auf tieffrequente
Gerauscheinwirkungen gem. TA Larm, Ziff. 7.3 (Lc — La > 20 dB), wird somit nicht

erreicht.

5.3 Beurteilung der Messergebnisse

Zur Beurteilung der durch den THW-Ubungsbetrieb verursachten Gerausche wird auf-
grund der z. T. auftretenden impulshaltigen Gerausche der Taktmaximal-Mittelungs-

pegel Larreq herangezogen.

Die nachfolgende Tabelle zeigt die resultierenden Teilbeurteilungspegel am Mess-
punkt MP 1.

IBAS - Ingenieurgesellschaft fur Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik mbH - 95444 Bayreuth
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Tabelle 5:  Beurteilungspegel L, am Messpunkt MP 1, gerundet auf 0,5 dB
Zeitraum Messwert® Fremd- Zuschlag fur Meteoro- Zuschlag fur Zeit- Beur-
des THW- gerausch- Ton- und logische Tageszeit- korrektur | teilungs
Ubungs- LaFTeq Korrektur Informations- Korrektur? raum mit pegel
betriebs haltigkeit (nach erhohter
(nach TA Larm, Empfindlich- L
TA Larm, Ziff. A.1.4) keit
Ziff. A.3.3.5) (nach
TA Larm,
Ziff. 6.5)
[dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB(A)]
19 — 20 Uhr 62 0 0 0 0 -12,0 50
20 — 21 Uhr 50 0 0 0 6 -12,0 44
21 -22 Uhr 445 0 0 0 6 -12,0 38,5
Beurteilungspegel (gemittelt) zur Tagzeit 51
Orientierungswert gem. DIN 18005 fir ein WA-Gebiet 55

Der resultierende Beurteilungspegel L, betragt fur den THW-Ubungsbetrieb am

Messpunkt MP 1 gerundet 51 dB(A) zur Tagzeit und unterschreitet damit den schall-

technischen Orientierungswert der DIN 18005 (vgl. Abschnitt 3) bzw. den gleich-

lautenden Immissionsrichtwert der TA Larm um 4 dB.

Die Messwerte zur Nachtzeit wurden malfgeblich durch Fremdgerauscheinflisse

bestimmt. Gelegentlich konnten einzelne Pkw-Abfahrten wahrgenommen werden. Es

kann unter Berucksichtigung der aufgetretenen Fremdgerdusche bei der Parkplatz-

nutzung erwartet werden, dass der Orientierungswert gem. DIN 18005 von 40 dB(A)

nachts eingehalten bzw. unterschritten wird. Ublicher Betrieb findet laut Aussagen
des THW nachts nicht statt.

Taktmaximal-Mittelungspegel Lagreq Nach TA Larm Ziff. A.3.3.1;

Cmet, Wird aufgrund des geringen Abstandes nicht bertcksichtigt;

IBAS - Ingenieurgesellschaft fur Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik mbH - 95444 Bayreuth
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0. Zusammenfassung

Die Stadt Lauf a. d. Pegnitz beabsichtigt derzeit den Bebauungsplan Nr. 44 "Am
Steinbruch” zu andern. Der rechtskraftige Bebauungsplan sieht fur die Flur-Nr. 2362
ein Sondergebiet fur einen Kindergarten und kirchliche Zwecke vor. Sudlich grenzt
ein Sondergebiet "Technisches Hilfswerk” an. Das Grundsttick Flur-Nr. 2360 soll in
ein Allgemeines Wohngebiet (WA) umgewandelt werden. Der Eigentimer moéchte

hier eine Wohnbebauung realisieren.

Es wurde ein schalltechnisches Gutachten erstellt, das die auf das Plangebiet ein-
wirkenden Gerauschimmissionen durch Sportanlagen, Verkehrswege und gewerb-
liche Anlagen aufzeigt. Die Ergebnisse der Untersuchungen sind im IBAS-Bericht Nr.
14.7822-b01a, vom 28.02.2015, dokumentiert. Es wurde festgestellt, dass die fur ein
Allgemeines Wohngebiet geltenden Orientierungswerte gem. DIN 18005 von 55/40

dB(A) tags/nachts unterschritten werden.

Im Rahmen des Besprechungstermins am 20.07.2016 wurde es in Abstimmung mit
Vertretern des Technischen Hilfswerks und der Stadt Lauf a. d. Pegnitz auf der
sicheren Seite liegend als sinnvoll erachtet, die durch einen reprasentativen Ubungs-
betrieb (Ublicherweise am Donnerstag) des THW hervorgerufenen Gerauschimmis-
sionen an der nachstgelegenen Baugrenze im Plangebiet messtechnisch zu erfassen

und nach den einschlagigen Richtlinien, insbesondere der TA L&rm, zu beurteilen.

Die Schallimmissionsmessungen fanden am 15.09.2016 im Zeitraum von 19:00 Uhr
bis 22:15 Uhr statt. Die Auswertung der Messergebnisse zeigt, dass der resul-
tierende Beurteilungspegel L, fir den THW-Ubungsbetrieb am gewahlten Messpunkt
(MP 1) gerundet 51 dB(A) zur Tagzeit betrdgt und damit den Orienteriungswert der
DIN 18005 um 4 dB unterschreitet.

Das Spitzenpegelkriterium gem. TA-Larm wird zur Tagzeit erfillt.

IBAS - Ingenieurgesellschaft fur Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik mbH - 95444 Bayreuth
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Die Messwerte zur Nachtzeit wurden maRgeblich durch Fremdgerauscheinflisse
bestimmt. Gelegentlich konnten einzelne Pkw-Abfahrten wahrgenommen werden. Es
kann unter Berticksichtigung der aufgetretenen Fremdgerausche bei der Parkplatz-
nutzung erwartet werden, dass der Orientierungswert gem. DIN 18005 von 40 dB(A)
nachts eingehalten bzw. unterschritten wird. Ublicher Betrieb findet laut Aussagen
des THW nachts nicht statt.

Aus fachtechnischer Sicht konnte durch die Immissionsmessungen belegt werden,
dass im Hinblick auf die an das THW-Ubungsgeldnde heranriickende Wohn-

bebauung die Orienteriungswerte gem. DIN 18005 eingehalten werden.

Es sei aber auch darauf hingewiesen, dass durch typische Arbeiten des THW
wahrend des Ubungsbetriebs (Motorsdge, impulshaltige Gerdusche, ...)
Schalleinwirkungen in der Wohnnachbarschaft auftreten kénnen, die zu Stérungen
fihren. Wie im Aktenvermerk 2 (vom 18.11.2016) dargestellt, konnen durch eine
aktive Schallschutzmafinahme (Schirmwand) Pegelminderungen von bis zu 3 dB auf
Hohe des Erdgeschosses erreicht werden. Dadurch lasst sich auch noch etwas mehr

Sicherheit bei der Einhaltung der Orientierungswerte erzielen.

IBAS GmbH
[M\ 40"\'4—\
Dipl.-Ing. (fH) M. Hofmann .'Eng. A. Krause

IBAS - Ingenieurgeselischaft fir Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik mbH - 95444 Bayreuth



5487400

5487200 5487220 5487240 5487260 5487280 5487300 5487320 5487340

5487180

T T T T T T T T T T T T T T T
4446780 4446800 4446820 4446840

5487420

5487380

5487360

/4 £
"/ﬁ
. e ‘_)

westliches
@ Ubungsgelande |

Baseball-Spielfeld

444?780 444?800 444?820

\LISZTsTR_ ‘
b
‘ |

i
444?880 444?900

4446840

T T T T T T T
4446880 4446900

IE
3

Wretevahinsrrasse

\

| Messpunkt MP 1

iv

5487220 5487240 5487260 5487280 5487300 5487320 5487340 5487360 5487380 5487400 5487420
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1

5487200

5487180

1 Auftrag: 14.7822 Anlage: 1
| Projekt:  Bebauungsplan Nr. 44

"Am Steinbruch"
Ort: Lauf a. d. Pegnitz
1 Lageplan

1 Entwurf B-Plan Nr. 44,
1 Messpunkt MP 1 und

THW-Ubungsgelande

| MaRstab: 1 : 1000
| (im Original)

Z\ |BAS =

| BAUPHYSIK | AKUSTIK | SCHWINGUNGSTECHNIK

Nibelungenstrae 35, 95444 Bayreuth

- 147822b02_Anlage10_Lageplan.cna, 14.12.16

Version 4.5.149 (32 Bit)




B-Plan Nr. 44 "Am Steinbruch"

Ort:

Auftrag: 14.7822
Projekt: B-Plan Nr. 44 "Am Steinbruch”

Anlage: 2.1

Immissionsmessungen

Schalltechnische Messungen zum THW-Betrieb am 15.09.2016

Immissionsmessungen
A-bewertete Schalldruckpegel

Messpunkt MP1, 19 - 20 Uhr

Pegel-Zeit-Verlauf des 5s-Mittelungspegel (Laeq)

Lauf a. d. Pegnitz

2121112 1212222 1 2 1 2 1 11
90
80
<
m
S,
S 70
(]
o
X
O
2
=)
2 60
O
n
@
2
)
| | ‘M‘ J | I I
5 W
<
<
40
30
20 : | : | : : :
19:00 19:12 19:24 19:36 19:48 20:00
Absolute Zeit [hh:mm]
Marker 1 Verkehr Laeq = 59,6 dB(A)
Marker 2 THW Larreq = 61,9 dB(A)

I—AF95 =414 dB(A)

IBAS - Ingenieurgesellschaft fir Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik mbH - 95444 Bayreuth




B-Plan Nr. 44 "Am Steinbruch"

Auftrag: 14.7822

Anlage: 2.2

Projekt: B-Plan Nr. 44 "Am Steinbruch”
Immissionsmessungen
Ort: Lauf a. d. Pegnitz

Schalltechnische Messungen zum THW-Betrieb am 15.09.2016

Immissionsmessungen
A-bewertete Schalldruckpegel

Messpunkt MP1, 20 -

21 Uhr

Pegel-Zeit-Verlauf des 5s-Mittelungspegel (Laeq)

1 212222 11 21

e

el

20:24 20:36
Absolute Zeit [hh:mm]

1M221 22 2 222
90
80
<
m
S,
©
o 70
o
X
(&)
2
e}
©
S 60
n
@
i
g
l 4
_g 50 | {
<
40 +——1
30
20 | |
20:00 20:12
Marker 1 Verkehr
Marker 2 THW

20:48 21:00

I—Aeq = 45,0 dB(A)

Larreq = 50,0 dB(A)

I—AF95 = 38,6 dB(A)

IBAS - Ingenieurgesellschaft fir Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik mbH - 95444 Bayreuth




Auftrag: 14.7822 Anlage: 2.3
Projekt: B-Plan Nr. 44 "Am Steinbruch"

Immissionsmessungen
Ort: Lauf a. d. Pegnitz

B-Plan Nr. 44 "Am Steinbruch"

Schalltechnische Messungen zum THW-Betrieb am 15.09.2016

Immissionsmessungen
A-bewertete Schalldruckpegel

Messpunkt MP1, 21 - 22 Uhr

Pegel-Zeit-Verlauf des 5s-Mittelungspegel (Laeq)
21111 1 212221 22 12 1 111111 1121 21 1

90
80
<
m
S,
2 70
(D]
o
X
(&)
2
o
e 60
[&]
)
@
|3
@
=2 50 |
()
2
< {
30 |
20 : 1 ' : - 1 ‘ - :
21:00 21:12 21:24 21:36 21:48 21:59
Absolute Zeit [hh:mm]
Marker 1 Verkehr Laeq = 41,5 dB(A)
Marker 2 THW Larreq = 44,6 dB(A)
I—AF95 = 36,3 dB(A)

IBAS - Ingenieurgesellschaft fir Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik mbH - 95444 Bayreuth




B-Plan Nr. 44 "Am Steinbruch"

Schalltechnische Messungen zum THW-Betrieb am 15.09.2016

Immissionsmessungen

A-bewertete Schal

Idruckpegel

Messpunkt MP1, 22:00 - 22:15 Uhr

Auftrag: 14.7822

Anlage: 2.4

Projekt: B-Plan Nr. 44 "Am Steinbruch”

Ort:

Pegel-Zeit-Verlauf des 125ms-Mittelungspegel (Laeq)

1 1

Immissionsmessungen
Lauf a. d. Pegnitz

1n 1

aY

Absolute Zeit [hh:mm]

1 1 1

90
80

<

m

S,

S 70

(D]

o

X

(&)

2

S

£ 60

(&)

)

@

i

o

= 50

(O]

o]

& l
RN
30
20 f 1

22:00 22:03
Marker 1 Verkehr
Marker 2 THW

22:06 22:09

22:12 22:15

I—Aeq = 39,8 dB(A)

Larreq = 42,6 dB(A)

I—AF95 =34,7 dB(A)

IBAS - Ingenieurgesellschaft fir Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik mbH - 95444 Bayreuth




yinalheg 56 - HQW Y1uyaa1sbunbuimyds pun ynsnyy “YisAydneg inj yeyosjjasabinaiuabul - Sygd|

B-Plan Nr. 44 "Am Steinbruch"

Schalltechnische Messungen zum THW-Betrieb am 15.09.2016

Immissionsmessungen
A-bewertete Schalldruckpegel

Messpunkt MP1

Terz-Mittenfrequenz [Hz]

Spektrum|| 25 | 31,5| 40 50 63 80 100 | 125 | 160 | 200 | 250 | 315 [ 400 | 500 | 630 | 800 | 1000 | 1250 | 1600 | 2000 | 2500 | 3150 [ 4000 | 5000 | 6300 | 8000 | 10 K || [dB(A)]
MFO1 5,5 14 17,5 38 28 315|345 36,5| 37,5| 41,5| 43,5 43 47 49 48 44,5 | 45,5 52 50 50 50,5 49 44,5 39 34 27,5 29 59,5
MFO02 2,5 45 15 18 20,5 27 23 25 26,5 27 30 31,5 33 34 345 | 34,5 36 35,5| 33,5 32 27,5 24 21 17 13,5 24 35,5 45
MFO03 6 1 6 14 17,5 22 245\ 22,5 24 25 26 27,5 28 28,5 29 31 325 315 30 28 24 20,5 17 14 11,5| 22,5 34 41,5
MF04 4.5 3 3 11,5| 13,5| 18,5 17 19 21 20,5 22 23,5 24 24,5 26 29 32 31 29,5 27 23 20 15,5 13 11 22 33,5 40

e 3

z 2

MFO1: 19:00 bis 20:00 Uhr 53 @ i

MF02: 20:00 bis 21:00 Uhr £3 3 4

MF03: 21:00 bis 22:00 Uhr p 2 5 S
MF04: 22:00 bis 22:15 Uhr &g Z
o3 &
Se 3

O z >

S @ 8

S g. o)

T W

E =
(@)
=




Auftrag:14.7822 Anlage:3.2
Projekt: B-Plan Nr. 44 "Am Steinbruch"

Immissionsmessungen
Ort: Lauf a. d. Pegnitz

—&— MF02
——MF03 —O— MF04

—&— MFO1

8000

3

R

Messpunkt MP1
250 500 1000 2000

Terz-Mittenfrequenz [Hz]

125

W/

O 0 O o
Lo < ™ N

[(v)ap] |96ad3onip|reyos Jaia1iomaq-y

-

i

315

70
60
10

0

IBAS - Ingenieurgesellschaft fir Bauphysik, Akustik und Schwingungstechnik mbH - 95444 Bayreuth




	1.  Situation und Aufgabenstellung
	2. Unterlagen
	3. Schalltechnische Anforderungen gem. DIN 18005
	4. Durchführung der Schallimmissionsmessungen
	4.1 Messpunkt, Messzeitraum, Witterungsbedingungen
	4.2 THW-Tätigkeiten während des Übungsbetriebs
	4.3 Messgeräte
	4.4 Messverfahren
	4.5 Bestimmung des Beurteilungspegels nach TA Lärm

	5. Schallimmissionsmessungen
	5.1 Messergebnisse
	5.2 Geräuschcharakteristik
	5.3 Beurteilung der Messergebnisse

	6. Zusammenfassung
	147822b02_Anlagen_komplett.pdf
	147822b02_Anlage100_Lageplan
	147822b02_Anlage200
	147822b02_Anlage210
	147822b02_Anlage220
	147822b02_Anlage230
	147822b02_Anlage240

	147822b02_Anlage300
	1



